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Erſchelnt täglich außer den Sonn und Feiertagen
Stadt Abonnement 35 Pf Außen Abonnement 50 Pf pro Monat
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Petitzeile 15 Pf auswärtige Anzeigen 20 Pf Reklamen 50 Pf

Bei Wiederholungen hoher Rabatt
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19 G Abonnenten

Für die Redaktion verantwortlich
r Koch Politiſcher Theil und Feullleton

Wilhelm Teske
dolf Findeiſen Jnſeratentheih

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion

Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittags

Otto F
Lokales und Allgemeiner Theil

Zinksgartenſtraße Nr 44 Hof IIVo

Druck und Verlag von W Lutſchbach in Halle a S

Verbrei tungsbezirk Ammendorf mit Nadewell und Beeſen
Cröllwitz Delitz a Diemitz Dieskaun Domnitz Dölan Döllnitz
Langenbogen Lauchſtädt Lettin Lieskan Löbejün Merſeburg
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7Der zukünftige Papſt
Halle 29 November

Der Papſtfrage welche bei dem wie unſere Leſer wiſſen
gegenwärtig ſehr ungünſtigen Geſundheitszuſtand Leos XIII
eine Tagesfrage genannt werden kann hat der treffliche italieniſche
Schriftſteller Raffaello de Ceſare ein Buch unter dem Titel

Das künftige Konklave gewidmet Er legt die Verhält
niſſe des jetzigen heiligen Kolleginms dar und ſtellt Vermuthungen
über das Kommende an Der Verfaſſer iſt in der Lage gut
unterrichtet zu ſein und deshalb dürfen ſeine Vorausſagen mit
einigem Vertrauen aufgenommen werden Obwohl er Demjenigen
in welchem er den Nachfolger Leo XIII ſieht gegneriſch geſinnt
iſt ſchreibt er doch mit ſolcher Billigkeit daß der Papſt ſelbſt
ſeine Behauptungen als begründet annimmt Man hatte Leo XIII
wiederholt gebeten ein früher erſchienenes Werk de Ceſare s

Das Konklave Leos XIII auf den Jndex zu ſetzen der heilige
Vater aber antwortete endlich den Kardinälen Eure Eyzellenzen
mögen ſich beruhigen was de Ceſare ſagt iſt richtig

Sowohl mit dem Kardinalskollegium zu zwei Dritteln Leos
Schöpfung als mit den Beziehungen Jtaliens zu den übrigen
europäiſchen Staaten wird es beim Ableben des gegenwärtigen
Papſtes anders öeſtellt ſein als bei dem Tode Pius IX Obwohl
die weltliche Macht des Papſtthums nicht eriſtirt iſt dieſem aus
den Ruinen doch eine neue Macht erwachſen Dieſe zeigt ſich in
der Antheilnahme der Kirche an der Geſetzgebung nicht blos wo
die Religion in Frage kommt ſondern auch auf politiſchem und
ſozialem Gebiete Leo trug noch nicht lange die Tiara als er
die leitenden Grundſätze für die Katholiken aufſtellte welche den
verſchiedenen legislativen Körperſchaften der Welt angehören Er
ermahnte ſie ihren Regierungen gegen extreme Parteien beizu
ſtehen und legte ihnen Maßregeln nahe durch welche die ſoziale
Geſetzgebung umzugeſtalten ſei Als Protektioniſt nahm er die
Rechte des Arbeiters wahr welchem er Ruhe und Mäßigung
empfahl während er den Kapitaliſten rieth beſſere Löhne zu
gewähren den Regierungen aber die Steuern die auf der arbei
tenden Klaſſe laſten zu verringern oder aufzuheben Seine Politik
iſt ein auf Religion errichteter Staatsſozialismus ein Verſuch
widerſtreitende Jntereſſen zu verſöhnen ohne dabei den Arbeiter
durch illuſoriſche Hoffnungen zu täuſchen und ohne andererſeits die
Herrſcher und die Unternehmer zu allzuweit gehenden Reformen
veranlaſſen zu wollen Dieſer Standpunkt iſt immerhin ein be
denklicher für die Kirche welche ſo in parlamentariſche Zwiſtig
keiten hineingezogen wird und ſich oft demüthigenden Niederlagen
ausgeſetzt ſteht

Es iſt nun eine Frage von hoher Bedeutung ob der nächſte
Papſt in den Fußtapfen des jetzigen wandeln wird Die Politik
Leos iſt in den päpſtlichen Annalen theilweiſe eine neue denn ſie
ſchließt unter Anderem die Anerkennung ſämmtlicher Staaten in
ſich gleichviel ob ſie legitim ſind oder nicht ob ſie ſich den kirch
lichen Jdeen anſchmiegen oder nicht Wird der neue Papſt ſich
Deutſchland oder Frankreich zuneigen Jn Berlin gilt Leo XIII
als Jdeal eines Papſtes und die deutſche Diplomatie wird keine
Mühe ſparen um einen ähnlichen Nachfolger an s Ruder zu
bringen Die franzöſiſchen Jntereſſen hingegen verlangen einen
ganz anderen Deutſchland unfreundlich geſinnten Mann
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einen Heiligen als einen Politiker Möglicherweiſe wird während
des nächſten Konklave Frankreich hinter Deutſchland in diploma
tiſcher Geſchicklichkeit in der Kenntniß von Roms kirchlichen
Kreiſen zurückſtehen aber Frankreich hat ſechs franzöſiſche Kar
dinäle und das Vetorecht Von dieſem Nechte wird es ſicherlich
Gebrauch machen um von der päpſtlichen Würde jeden Kandidaten
fernzuhalten welcher der Hinneigung zu Leos deutſcher Politik
verdächtig erſcheint Abgeſehen vom Kardinal Hohenlohe hat
Deutſchland im Kollegium Niemanden von dem es Unterſtützung
erhoffen darf Die wenigen italieniſchen Kardinäle welche Leo
ernannt hat ſind Opportuniſten und werden abwarten woher der
Wind bläſt Wenn die öſterreichiſchen Kardinäle entſprechend
dem guten Einvernehmen Oeſterreichs mit Deutſchland ſich gegen
die franzöſiſche Strömung anflehnen dann mögen die ſpaniſchen
in den Kampf eingreifen
anſchließen Ob die britiſchen Kardinäle an der Wahl theilnehmen
werden dünkt uns zweifelhaft Newman und Manning ſind achtzig
Jahre alte hinfällige Greiſe Unter den fremden Kardinälen iſr
nach de Ceſare s Meinung Manning der einzig mögliche Kandidat
für die höchſte Würde aber die Wahl eines Fremden ſteht der
maßen außerhalb jeder Möglichkeit daß man ſie gar nicht in Er
wägung zu ziehen braucht Kardinal Howard wird an dem Kon
klave nur dann aktiv theilnehmen wenn das britiſche Kabinet
allerdings ein unwahrſcheinlicher Fall die Wahl eines Papſtes
betreiben will der wirkſamer als Leo XIII die Pazifizirung
Jrlands in Angriff nehmen wollte Was die zwei amerikaniſchen
Kardinäle thun werden läßt ſich nicht vorausſehen Wickelt das
Konklave ſich ſo raſch ab wie die zwei vorhergegangenen daun
können weder die amerikaniſchen Kardinäle noch der Erzbiſchof von
Sydney ſich perſönlich betheiligen

Es erübrigt alſo eigentlich nur zu ſehen wer unter den Jta
lienern Hoffnung hat gewählt zu werden Die öffentliche Mein
ung ſchwankt ſeit Langem zwiſchen Kardinal Monagaco la Valletta
und Kardinal Paroechi in letzterer Zeit neigt ſich die Mehrzahl
dem Letztgenannten zu Als Papſt würde Erſterer die von Leo
geſchaffenen freundlichen Beziehungen zu den europäiſchen Mächten
wieder aufnehmen aber er würde ſich nicht an Deutſchland an
lehnen Er kennt vom Auslande nur Frankreich das er liebt
und von dem er die Wiederaufrichtung der weltlichen Macht des
heiligen Stuhles erwartet

Kardinal Lucido Parocchi iſt wie ſogar ſeine Feinde zugeben
der fähigſte Mann im Kollegium Die Feinde gaben ihm den
Spitzuamen vierköpfiger Janus womit ſeiner Aufrichtigkeit eben
kein günſtiges Zeugniß ausgeſtellt wird Er iſt der Sohn eines
reichen Müllers erblickte 1833 in Mantuag das Licht der Welt
und ſtudirte zuerſt in ſeiner Vaterſtadt hierauf in Rom Nach
Mantua zurückgekehrt lehrte er am Seminar daſelbſt und zeichnete
ſich durch ſeine milde faſt liberale Haltung aus Der Segen
mit welchem er im Jahre 1868 eine Reihe von Predigten ſchloß
erlangte nachhaltige Berühmtheit Er nief den Allmächtigen an
damit er ſegne unſeren hochherzigen König Viktor Emanuel ſein
Wirken für das Wiedererſtehen Jtaliens und Jtalien ſelbſt Das
iſt eine Sprache deren ſich heutzutage kein italieniſcher Geiſtlicher
ſchuldig machen würde denn die Feindſeligkeiten zwiſchen Staat
und Kirche von Leo XII neuerlich zur Flamme angefacht ſind
wieder vollauf ausgebrochen Er hat mittelmäßige oberflächliche
Kenntniſſe aber ausgenommen Padre Agoſtino da Montefeltro
hat er heute was redneriſchen Zauber betrifft keinen Nebenbuhler
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Nachtſchatten
Rahmen um vier Bilder

Schwediſche Preisnovelle von Sylviag

6 Nachdruck verbotenO Herr Gott
Wir werden ein Mädchen zu Hülfe nehmen müſſen

es iſt nicht gut fremde Perſonen im Hauſe zu haben
meine Schweſter ärgert ſich ſtets wenn ich in der Wirth
ſchaft nicht Alles auf ſeinen richtigen Platz ſtelle Jch
würde wünſchen aber da Tina ſchwieg ſteigerte ſich
ſeine Verwirrung aufs höchſte

Jch möchte daß das neue Mädchen nicht ſofort
die Theekanne zerſchlägt und Adam ſtand in einer
Rauchwolke eingehüllt und ſah ſehr niedergeſchlagen aus

Beide Kinder die jetzt in die Schule gehen bedürfen
mehr Aufſicht als ich ihnen widmen kann ſie müſſen
gewaſchen und gepflegt werden

Tina meinte daß ein Dienſtmädchen dies Alles ſehr wohl
leiſten könnte

Nein das wird nicht gehen ſagte Adam der mehr
einem eigenen Gedanken und einem gewiſſen gefaßten uner
ſchütterlichen Beſchluſſe zu folgen als auf Tina s Worte zu
hören ſchien IJch habe verſprochen den Kindern Vater zu
ſein aber ich halte das Verſprechen ſehr ſchlecht ein
Vater iſt nicht genug fürchte ich ich fürchte Wollen
Sie nicht einen Strauß Lavendel haben

Jch danke Jhnen
Mögen Sie Lavendel Tina fragte Adam froh von

dem ſo lange beabſichtigten und ſtets unangenehmen Unter
haltungsſtoff abzukommen ſchritt den Gang eutlang und
brach alle Blumen ab die am Wege ſtanden

Jch kann nicht alle Blumen in der Hand behalten
ſagte Ting indem ſie ſich auf die Fußſpitzen erhob um die

indem ſie ſich dem franzöſiſchen Votum
intrauſigenter Papſt hervorgehen kann und

Aber derſelbe Mann welcher vor zwanzig Jahren den König
und die Nation ſegnete vertritt heute die angriffsluſtigſte reaktio
näre Politik und iſt der Bannerträger der klerikalen Jntran
ſigenten auf welchen ſich die Hoffnungen der Unzufriedenen unter
den italieniſchen und fremden Katholiken konzentriren Nach dem
20 September 1870 dem Einzuge der Jtaliener in Rom wurde
jener Frontwechſel öffentlich ausgeſprochen De Ceſare glaub
daß der weltkluge Prälat damals einſah er müſſe um ſeine
Karrière zu fördern die Richtung ſeiner Jdeen ändern Wie vielleicht
nie zuvor folgte denn auch der Lohn dem Verdienſte mit ſo ver
blüffender Schnelligkeit Vom Biſchof von Pavia rückte er zum
Erzbiſchofe von Bologna vor und mit vierundvierzig Jahren war
er Kardinal

Beſſer als irgend Jemand weiß er daß wenn der jetzic
Stand der Dinge anhält aus dem nächſten Konklave nur ei

dieſer Papſt will er
ſelbſt ſein Er glaubt an ſich ſelbſt und er hat Anlaß dazu
wenn er die derzeitige Zuſammenſetzung des Kollegiums betrachtet
Seine perſönliche Erſcheinung iſt nicht unvortheilhaft Er iſt
groß ſtark verhältnißmäßig jung Seine Geſichtszüge ſind hart
den Mund umſpielt eine bittere Furche aber wenn ſeinem Geſichte
alles Sanfte fehlt ſo ſpricht unzweideutig Jntelligenz aus dem
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o Soine Mantereun man a r Foi t vor hulhbotſelben Seine Manieren machen gut was ſein Geſicht verſchuldet
er benimmt ſich einſchmeichelnd verführeriſch Wenn man ihn

02 a W o r 1 C e owegen ſeines Rufes der Doppelzüngigkeit nicht ſonderlich liebt ſo
erkennt man doch ſein Talent und ſeine Bildung an welch letztere
zwar nicht tief aber vielſeitig und von geſellſchaftlichem Werthe
iſt So viel in ſeiner Macht liegt zeigt er ſich möglichſt viel
dem Publikum Er hält mit Leichtigkeit lange wohlgeſetzte Reden
in der Oeffentlichkeit legt er viel Takt an den Tag und nichts
vernachläſſigt er was dazu beitragen kann ihm Vertrauen und
Sympathie der hohen Würdenträger der Kirche zu erwerben Jn
erſter Linie bemüht er ſich um die Gunſt der fremden Prälaten
Er iſt weder Theolog noch Philoſoph und macht keinen Anſpruch
eines von Beiden zu ſein aber im heiligen Kollegium kennt er am
genaueſten die Forderungen der modernen Kirche die Logik der
Geſchichte Würde er Papſt werden ſo würde ſeine Perſönlichkeit
ſich fühlbar aber nicht gefürchtet machen er würde was er immer
geweſen iſt ein Opportuniſt ſein Am meiſten zu fürchten iſt die
zweidentige Menge von Anhängern welche ſich um ihn geſammel
hat in der Hand dieſer Leute kann Parocchi leicht ein Element
der Zwietracht für Jtaliens inneren Frieden unter gewiſſen Even
tualitäten ſogar eine politiſche und religiöſe Gefahr für Europa
werden Die Zukunft wird enthüllen was an all dieſen Ver
muthungen wahr iſt Große Ereigniſſe werfen ihre Schatten
voraus Schon verbreiten Parocchi s Freunde mit Geſchicklichkeit
das Gerücht daß alle fremden Kardinäle ihm geneigt ſeien und
ſie fügen vorſichtig bei daß angeſichts von Parocchi s Kandidatur
Kardinal Monaco die ſeinige zurückziehen wolle Vederemo
i h

7Volitiſcr Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 28 November Kaiſer Wilhelm iſt auf Ein
ladung des Fürſten von Pleß zur Faſanenjagd heute Morgen in
Pleß angekommen und von ſeinem Wirthe den Spitzen der Be
hörden und einer zahlreichen Volksmenge begrüßt worden Es
fanden zwei Jagden ſtatt zwiſchen denen das Frühſtück einge
nommen wurde Abends war großes Jagddiner im fürſtlichen

nene

reiche Ernte in Empfang zu nehmen
Jch gebe ſie Jhnen ſehr gern ſagte Adam und

wünſchte ſelbſt ein Lavendelbuſch zu ſein um ſo auf be
hende Weiſe in Tina s kleine Hand kommen zu können

Grüßen Sie Jhre Schweſter Marie Sophie ich komme
bald zu Jhnen

Jch habe Jhnen etwas zu ſagen
Sie blieb ſtehen wandte ſich um und ſah ihn ver

wirrt an
Grüßen Sie bat er ganz purpurroth

Und dann ging ſie dem Hauſe zu die Grashalme rich
teten ſich nach ihrem leichten Gange auf aber Adam blieb
dort mit gebeugtem Haupte ſtehen

Jſt es Deine Abſicht das Zimmer zu verpeſten
fragte Frau Forsner als ſie am nächſten Morgen in den
Saal trat und alle Gläſer und Vaſen voll Blumen fand

Das riecht recht ſchön meinte Herr Forsner
Jch habe dort die Blumen hineingeſetzt ſagte Tina

indem ſie die letzte ordnende Hand an den Frühſtückstiſch
legte8 Das kann ich begreifen daß Forsner ſo zufrieden mit

dem Arrangement iſt erwiderte Frau Forsner die ſich ſeit
einigen Tagen konſequent als eine Elvira betrachtete und
auf einen Stuhl am Kaffeetiſch niederſank indem ſie ab
wechslungshalber eine kleine eheliche Szene ſpielen wollte
beſonders da ihre neue Lektüre aus der Leihbibliothek gerade
ausgeblieben war O Niemand denkt an meine Nerven

Nun ſo wirft man die Blumen hinaus ſagte Herr
Forsner und ließ die That auf dieſe Worte folgen Tinga
ſuchte ein kleines Bouquet für ihr eigenes Zimmer zu retten
als Frau Forsner ſie daran hinderte indem ſie bemerkte
die Blumen könnten ebenſo gut bleiben denn es mache ja
nichts aus ob ſie davon vergiftet werde Sie fühle doch
nur zu wohl daß ſie bald ſterben werde und die welche
gegen ſie intriguirten ſie blickte ſei dieſen Worten Tina

an und ihren Tod wünſchten ſie ſah ihren Mann
an würden bald ihren Willen erreichen und daher ſei
es ganz einerlei ob dies früher oder ſpäter geſchehe

Der Kaffee wird kalt Selma ſagte Herr
indem er eine Zeitung ergriff und mit unerſchütterlicher
Ruhe darin las

Frau Forsner warf einen Blick auf ihren Mann der
ungefähr ſagen ſollte daß ſie ihn für ein gefülloſes Weſen
halte und begann ihm nun das braune Getränk zu kredenzen
Und woher kommen dieſe Blumen fragte Frau Forsner

mit der Miene eines Jnquiſitors Unſer ganzer Garten
iſt wohl geplündert

Jch habe ſie von Herrn Simers bekommen erwiderte
Tina und ſah wie eine Sünderin aus als ſie an der einen
Seite des Kaffeetiſches ſich niederſetzte Jch würde die
Blumen nicht hierher geſetzt haben wenn ich nicht geglaubt
hätte

Jch meinestheils glaube daß es hier im Hauſe zu viel
Gelegenheit giebt um kleine Jntriguen anzuknüpfen Mein
Gott wie ſchwach iſt doch der Kaffee

Ja ja Fräulein Ting man hat bereits kleine Be
gegnungen an dem Gartenzaun geſehen ſagte Herr Forsner
gutmüthig Jch glaube meine Frau hat recht ich fürchte
man hat dort ſchon ein Liebesverhältniß begonnen

Du ſprichſt als ob das eine Vagatelle wäre Joſeph
allein Du wirſt einſehen daß ich ſo etwas nicht gutheißen
kann

Und weshalb nicht Eine Hochzeit hier im Hauſe
wäre zur Abwechſelung ganz angenehm

Da Fran Forsner nicht unterlaſſen konnte daſſelbe zu
meinen ſagte ſie mit einem Seufzer Ja wenn die
Jntrigue auf dieſe Weiſe enden würde

Nein Selma und Herr Forsner lachte dabei ich
glaube Du willſt den Simers gar zu einem Betrüger und
Frauenmörder machen Fortſetzung folgt
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Schloſſe zu Pleß Freitag findet wieder eine Jagd ſtatt worauf
der Kaiſer Nachmittags nach Breslan reiſt um im dortigen
Schloſſe zu übernachten Am Sonnabend iſt dann Jagd in
Fürſtenwalde bei Ohlau

Das Diner welches vorgeſtern beim Kriegsminiſter
ſtattfand und welchem wie bereits von uns mitgetheilt wurde der
Kaiſer beiwohnte war durch eine ungewöhnlich angeregte Unter
haltung belebt Der Kaiſer unterhielt ſich in lebhafteſter Unter
redung mit einzelnen anweſenden Parlamentsmitgliedern und ganz
beſonders mit dem Präſidenten von Levetzow Der Kaiſer
kannte bereits den Verlauf der vorgeſtrigen parlamentariſchen Be
rathung und er bemerkte dem Präſidenten gegenüber daß die
Haltung des Abgeordneten Richter ja eine ganz außerordentlich
ſcharfe geweſen ſei Herr v Levetzow ſoll hierauf erwidert haben
daß allerdings der Abgeordnete Richter in ſeiner Entgegnung auf
die Rede des Staatsſekretärs Grafen Bismarck ſehr ſcharf geweſen
ſei daß aber andererſeits doch nicht außer Acht gelaſſen werden
dürfe wie er durch den Staatsſekretär heransgefordert worden

9 i di eDer Vorfall wird in parlamentariſchen Kreiſen vielfach be
ſprochen

Bei dem heutigen Banket der Amerikaner aus Anlaß des
Dankſagungstages waren Graf Herbert Bismarck und Graf
Anton Radziwill anweſend Graf Bismarck beantwortete den
von dem Geſandten Phelps ausgebrachten Toaſt auf den Kaiſer
Wilhelm in engliſcher Sprache Er feierte die Blutsverwandt
ſchaft und Charakterübereinſtimmung beider Nationen die ihm nie
ſo klar geworden ſei wie heute

Der Reichskanzler Fürſt Bismarck wird der Nat
Ztg zufolge demnächſt in Berlin erwartet Der Kanzler wird
ſelbſt die Sache des Sozialiſtengeſetzes in die Hand nehmen
um eine Einigung über die ſtreitigen Punkte herbeizuführen Die
definitive Entſcheidung über das Sozialiſtengeſetz wird im Plenum
des Reichstages erſt nach Neujahr fallen

Ueber die Unterbrechung der Reichstagsſitzungen
gegen Weihnachten ſind wie die Krzztg ſchreibt an offizieller
Stelle noch keine Entſcheidungen getroffen Allerdings macht man
kein Hehl daraus daß die Unmöglichkeit vor Weihnachten zum
Abſchluß zu kommen auf der Hand liegt

Die deutſche Bauberufs Genoſſenſchaft hat an
den Reichstag eine Petition gerichtet betreffend die Aus
dehnung der Krankenverſicherung auf ſelbſtſtändige Baugewerbe
treibende welche nicht regelmäßig wenigſtens einen Lohnarbeiter
beſchäftigen

Die Budgetkommiſſion des Neichstags ſetzte heute
die Berathung des Militäretats fort Abgelehnt wurden neue
Magazingebäude für Hanau erſte Rate und die Forderungen von
700,000 M für neue Magazinanlagen der beiden neu zu errich
tenden Armekorps um 200,000 M gekürzt Gefrieranlagen in
Königsberg und Poſen wurden bewilligt ebenſo eine neue Konſerven
fabrik in Spandau die erſte Rate für eine katholiſche und eine
zweite evangeliſche Garniſonkirche in Berlin ferner neue Kaſernen
für die Garde du Korps und das Lehr Jnfanterie Bataillon in
Potsdam Abgelehnt wurden 20,000 M für eine Kaſerne in
Stolp 43,000 für Frankfurt a und 70,000 für Erfurt
während 600,000 M zum Bau einer Trainkaſerne in Poſen be
willigt wurden Abgelehnt werden ferner Kaſernen für Neiße
Düſſeldorf und Koblenz bewilligt 145,000 M zur Wiederher
ſtellung der Pantaleons Garniſonkirche in Köln

Das Departement des Schweizer Bundesrathes für Land
wirthſchaft hat angeordnet daß alle aus Deutſchland und Oeſter
reich Ungarn mit Beſtimmung nach Frankreich an der Schweizer
Grenze eintreffenden Viehtransporte wegen der in beiden
Ländern herrſchenden Maul und Klauenſeuche zurückgewieſen
werden ſollen

Das Berl Tagebl erhält folgende Zuſchrift
Schwabing bei München Landſtraße 9

27 November 1889
Sehr geehrter Herr Chefredakteur

Stanley und ſeine Engländer überſchwemmen die Preſſe mit
Nachrichten welche ganz geeignet ſind die großartigen Verdienſte
Schnitzers zu verdecken Halten Sie an Folgendem feſt

1 Es iſt evident daß der Rumor über die Reiſe
Stanleys die Machdiſten erſt veranlaßt hat nach der
Aequatorial Provinz vorzurücken

2 Auch die Schickſale Emins Seitens ſeiner eigenen Leute er
klären ſich aus der Ungewißheit in welche die Offiziere durch den
Anmarſch Stanleys gebracht wurden

3 Jetzt nachdem Stanley und Emin nahe der Küſte ſind
fabelhaft lange Briefe Stanleys zu veröffentlichen halte ich für
unfair Man ſollte warten bis der halb erblindete Emin das

Profeſſor Richard v Volkmann
Aus Jena kam geſtern in den Vormittagsſtunden eine erſchütternde

Trauerbotſchaft die in den weiteſten Kreiſen allgemeine Beſtürzung und
Theilnahme erregte Wie wir vor einigen Tagen bereits mittheilen
konnten war einer unſerer geachtetſten Mitbürger der Herr Geheime
Medicinalrath Profeſſor Dr von Volkmann während eines Kur
gebrauches in der genannten Univerſitätsſtadt von einer bösartigen
Lungenentzündung heimgeſucht worden und die ihn behandelnden Aerzte
hatten alsbald einen tödtlichen Verlauf des Leidens vorausgeſehen
Geſtern Vormittag um 9 Uhr trat nun die erwartete Kataſtrophe ein
der Patient erlag der heimtückiſchen Krankheit beweint und betrauert
von einer treuen an ſein Krankenlager geeilten Gattin und einer zahl
reichen Schaar von Kindern die zum Theil ſelbſt ſchon ihren eigenen
Beruf erwählt haben

Weit über den Familienkreis hinaus bis in ferne Lande wo der
Name des Verſchiedenen nicht minder gern genannt wird als bei uns
wird die Trauernachricht ſchmerzlichen Widerhall finden und das An
denken an den gefeierten Chirurgen wird für alle Zeit in Ehren ge
halten werden Unerſetzlich aber iſt der Verluſt für unſere Hochſchule
die einen ihrer ausgezeichnetſten und genialften Lehrer verloren hat
deſſen hervorragende Fähigkeiten auf dem Gebiete der modernen
Chirurgie zu Bewunderung und Erſtaunen nöthigten Eine größere An
zahl bedeutender Chirurgen betrauern in dem Heimgegangenen ihren vor
züglichen Lehrmeiſter die Studirenden ihren vorurtheilsloſen Examinator
Für die Letzteren war es ein beſonderer Genuß die Vorleſungen des von
Allen hochgeachteten Lehrers zu beſuchen und die große Schaar der Hörer
war faſt ſtets vollzählig beiſammen Herr von Volkmann verſtand es
aber auch in ſeltenem Maße durch ſeine überzeugenden und bündigen
Demonſtrationen ſeine Hörerſchaft zu feſſeln nd wie aus einem uner
ſchöpflichen Born quoll ihm dabei manch ſcherzhaftes Wort von den
Lippen Er war als Arzt und Menſch gleich ausgezeich Mo er
als Arzt nicht mehr zu helfen vermochte da ſpendete er herzlichen Troſt
und ſeine Wohlthätigkeit kannte keine Grenzen Gern verweilte er auf
der Kinderſtation der ihm unterſtellten chirurgiſchen Klinik und bei
den dort ſtattſindenden Weihnachtsbeſcheerungen zu welchen er ſelbſt
in uneigennützigſter Weiſe ſtets beigetragen fehlte er und ſeine Fa
milie faſt nie Leider zwang ihn ein langjähriges immer hartnäckiger
auftretendes körperliches Leiden oft längere Zeit ſeinen Wirkungskreis
zu verlaſſen und fern von der ihm lieb gewordenen Heimath Heilung
zu ſuchen Aber immer mehr ſchwanden in der letzten Zeit die Kräfte
des nun Verewigten ſodaß derſelbe ſeine Lehrthätigkeit einzuſtellen ge
zwungen war Die Hoffnung auf eine Wiederherſtellung ſeiner Ge
ſundheit beſeelte den Patienten noch bis kurz vor ſeinem Tode dieſe
Hoffnung ſollte ſich leider nicht erfüllen

Richard von Volkmann wurde am 17 Auguſt 1830 als der
Sohn des berühmten Phyſiologen und pathologiſchen Anatomen Dr
Alfred Wilhelm Volkmann zu Leipzig geboren Seine Mutter
welche erſt vor einigen Jahren hier verſtarb war eine Tochter des
Huchhändlers Härtel in Firma Breitkopf u Härtel daſelbſt

2 m

General Anzeiger für Halle und den Saakkrets
Wort ergreift oder wenigſtens jeder Stanley ſchen Nachricht ent
ſprechende Vorbehalte entgegenſtellen

4 Die Gegend zwiſchen Wadelgi und der Oſtküſte iſt um kein
Haar anders beſchaffen als die zwiſchen Wadelai und dem Kongo
Die Nachrichten über die erſtere die wir durch Emin und Junker
erhalten haben können alſo zur Kontrole dienen für die Urwalds
phantaſien Stanleys

Vor Allem aber ſollte die deutſche Preſſe bei aller Anerkennung
der großartigen Leiſtungen Stanleys den armen in jedem Betracht
würdigen Dr Emin nicht journaliſtiſch um ſeinen Ruhm bringen
laſſen Dies dem geleſenſten deutſchen Blatte in aller Eile nahe
legend zeichne ich

hochachtungsvollſt
Ed Glaſer

Altona 28 November Geſtern wurde ein Frauenver
ſammlung im Frankfurter Hof auf Grund des Sozialiſten
geſetzes aufgelöſt Das iſt hier der erſte derartige Fall

OeſterreichUngarn
Wien 28 November Bei der heutigen Bürgermeiſter

Wahl wurde Dr Prix mit 81 von 116 Stimmen zum Bürger
meiſter gewählt Die Partei der vereinigten Chriſten ſtimmte
für den Antiſemiten Lüger Prix betonte in ſeiner Anſprache an
die Gemeinderäthe daß er am deutſchen Charakter Wiens tren
feſthalten und jede rückſtauende Bewegung im Schulweſen energiſch
bekämpfen werde

Vudapeſt 28 November Das erſte Opfer der anhalten
den Reichstagsſtürme dürfte Präſident Pechy werden gegen
deſſen unſäglich ſchwache Amtswaltung allgemeine Entrüſtung
herrſcht Ausnahmemaßregeln zur Vermeidung der Tumulte werden
vorläufig nicht erwartet

Fiume 28 November deutſche Geſchwader
dampfte heute Morgen zwiſchen den Jnuſeln Cherſo und Veglia
nach Liſſa ab wo es zwecks Uebungen einige Tage ſich auf
halten wird

Preßburg 28 November Der Pionier Oberlieutenant
Predragovic kouſtruirte ein neues dem Mannlichergewehr ähn
liches Repetirgewehr das bedentend einfacher als das Mann
lichergewehr ſein ſoll Das Gewehr wurde von der italieniſchen
Regierung zur Prüfung angenommen Vorläufig werden 1000
Gewehre dieſes neuen Modells angefertigt

Jtnlien
Rom 27 November Die Riforma veröffentlicht ein

ſoeben eingetroffenes Schreiben Caſatis datirt vom 25
März 1888 Caſati berichtet darin wie er vom heimtückiſchen
Kabrega von Unyoro überfallen gefangen und mißhandelt dann
aber durch Emin Paſcha befreit wurde Dieſer ſehr verſpätet ein
getroffene Brief Caſatis berichtet über Ereigniſſe von denen ſeiner
Zeit dunkle Meldungen zu uns gedrungen ſind vor etwa zwei
Jahren wollte wie man ſich erinnert ein Gerücht wiſſen Caſati
ſei ermordet worden Offenbar iſt daſſelbe auf Caſatis Ge
fangennahme durch Kabrega zurückzuführen Aum der Red

Die Kaiſerin Friedrich hat ſich geſtern mit den
Prinzeſſinnen Töchtern nach dem Dejeuner in der Villa des
Senators Lacagita in Tarent an Bord des Aviſo Surpriſe be
geben welcher in der Nacht nach Neapel abgehen wird Der
Kontreadmiral Nicaſtro der Präfekt und die Spitzen der Be
hörden waren zur Verabſchiedung bei der Abreiſe Jhrer Majeſtät
anweſend

Frankreich
Paris 28 November Liſſaboner Meldungen zu Folge

trifft die portugieſiſche Regierung umfaſſende Maßregeln um die
geplanten republikaniſchen Kundgebungen bei Ankunft Dom
Pedros zu verhindern Die portugieſiſchen Republikaner entſenden
eine Deputation nach Braſilien

Der Strike der Weſtbahnarbeiter dauert fort Wie
verlautet reizt der Boulangiſt Laur die Arbeiter gegen die Kom
pagnie auf

Bisher meldeten ſich als Redner Briſſon Maret und Reinach
für Clemenceau Laguerre Dèrouléde und Caſſagnac gegen die
Beſtätigung der Wahl Joffrin s Wie verlautet will die Re
gierung eingreifen und die Wahl Joffrin s befürworten Hente
wird Hubbard wegen der braſilianiſchen Vorgänge inter
pelliren

England
London 28 November Die Koſten der Emin Entſatz

Expedition betragen gegen 30000 Lſtrl

Das

Der Vater welcher im Jahre 1878 als Profeſſor in unſerer Stadt
verſtarb hatte eine Berufung nach Dorpat erhalten wohin die Familie
mit dem damals noch in jugendlichem Alter ſtehenden Knaben über
ſiedelte Doch ſchon nach wenigen Jahren nahm der Vater die Pro
feſſur der Phyſiologie an unſerer Hochſchule an und war es vorwiegend
unſere Stadt wo der Sohn ſeine Ausbildung erhielt Nach vollende
tem Studium entſchied ſich der letztere für die Chirurgie auf welchem
Gebiete er in dem berühmten Chirurgen Blaſius dem damaligen
Direktor der chirurgiſchen Klinik hierſelbſt einen tüchtigen Lehrer fand
Nachdem er unter Langenbeck in Berlin ſeine Studien vollendet habi
litirte er ſich als Privatdozent der Chirurgie hierſelbſt und verheirathete
ſich mit einer Tochter des Botanikers Profeſſor von Schlechtendahl
Nach Blaſius Tode im Jahre 1875 zum Nachfolger deſſelben ernannt
begann die eigentliche Lauſbahn des damals 45 jährigen Chirurgen
deſſen glänzendes Talent als Operateur ihm bald einen Weltruf ver
ſchaffte Er nahm als ſolcher an den Feldzügen 1866 und 187071
theil und ſeine hervorragenden Fähigkeiten auf dem Gebiete der operg
tiven Kriegschirurgie führten ihn bald auf die Höhe ſeines Ruhmes
und erwarben ihm große Verdienſte Sein Name wurde bald weit
über die Grenzen unſeres Vaterlandes hinaus bekannt ſelbſt Pap ſt
Pius IX zog ihn einmal eines Fußleidens wegen zu Rathe und ſo
verweilte er längere Zeit am Krankenlager des Papſtes in Rom

Die Wiſſenſchaft verdankt dem Verewigten ſehr viel Zahlreiche
alte Operationsmethoden wurden von ihm verbeſſert oder durch neue
erſetzt viele Gebiete der chirurgiſchen Thätigkeit erſt neu erſchloſſen
Er war einer der Erſten welche die Liſter ſche Wundverband
Methode in Deutſchland einführten die auch heute noch als eine her
vorragende Errungenſchaft im Dienſte der modernen Chirurgie be
trachtet werden darf Jn der neuen chirurgiſchen Univerſitätsklinik an
der Magdeburgerſtraße hierſelbſt welche im Jahre 1879 fertig geſtellt
wurde ſuchten Tauſende von Leidenden bei Volkmann Hülfe und die

rege Operationen wurden von ihm mit ſeltener Meiſterſchaft
au geführt Unſere Stadt ernannte ihn zu ihrem Ehrenbürger im
Jakßre 1885 erhob man ihn in den Adelsſtand und zahlreiche Ordens
auszeichn ngen wurden ihm zu Theil Nach dem Tode Langenbecks
trat in deſſen Stelle als Generalarzt à a suite des Sanitätskorps
die chirurgiſchen Kongreſſe ſahen ihr wiederholt als Vorſitzenden und
auch ſür den im nächſten Jahre ſtattfindenden internationalen Chirurgen
Kongreß hatte man ſeine Perſon zur Führung des Vorſitzes auserſehen

Seine literariſche Thätigkeit bekundete er durch zahlreiche
lehrreiche Schriften unter denen ſeine Sammlung kliniſcher Vorträge
ganz beſonders horvorragt Durch ſein Werk Träumereien an fran
zöſiſchen Kaminen welches er während des letzten Krieges unter dem
Pſeudonym Leander verfaßte und deſſen Jnhalt von einem feinen und
ſinnigen Talent Zeugniß ablegt hat er ſich zahlreiche Freunde erworben

Mehrfache ehrenvolle Berufungen an auswärtige Univerſitäten die
im Laufe der Jahre an den gefeierten Chirurgen ergingen und von
welchen namentlich diejenige an die Berliner Univerſität an Laugenbecks
Stelle beſonders hervorragt lehnte er ſtets zu Gunſten der hieſigen
Hochſchule ab

Möge dem Enutſchlafenen pie Erde leicht ſein

30 November Nr 213
Wie der Times aus Konſtantinopel gemeldet wird

beſchloß die Pforte gewiſſe Verwaltung sreformen auf
Kreta einzuführen umfaſſend die Herabſetzung der Zahl der Ab
geordneten behufs Erzielung von Gelderſparniſſen Ablöſung ge
wiſſer Steuern u ſ w Achmed Ratib geht mit einigen
Fregatten ſofort nach Kaneg als Ueberbringer des neuen kaiſer
lichen Firmans Von der Amneſtie ſind nicht nur die gemeinen
Verbrecher ſondern auch die Rädelsführer der Revolution aus
geſchloſſen Cuſtaki Anthropoulos der frühere chriſtliche
Gouverneur von Kreta erſetzt Schakir Paſcha wenn die völlige
Ordnung hergeſtellt iſt

Briſtol 28 November Jn Folge der den Holzträgern
von den Kaufleuten ertheilten Warnung ſie würden entlaſſen
werden wenn ſie ſich weigerten mit auswärtigen Mannſchaften
zu arbeiten begannen heute ſämmtliche Dockarbeiter in Briſtol
und Avonmonth etwa 4000 einen Ausſtand Dies zieht
den Strike der Lichterleute und der anderen Hafenarbeiter nach
ſich Die Löſcharbeiten ſind vollſtändig eingeſtellt

Rußland
Petersburg 28 November Der Regierungsbote ver

öffentlicht Folgendes Jn Folge des Berichtes des Gouverneure
von Livland über Handlungen des Nigaiſchen Stadtrathes
Staatsrath von Oettingen die in gouvernementaler Hinſicht
unzuläſſig waren und über unpaſſende Erörternngen die nicht
ſelten in der Rigager Stadtverordneten Verſammlung zugelaſſen
wurden gab der Kaiſer Befehl dem Rigaer Stadthanpte wirk
lichen Staatsrathe von Oettingen einen ſtrengen Verweis zu
ertheilen weil er in jener Stadtverordneten Verſammlung ſolche
unpaſſende Erörternngen nicht verhindert hatte und denſelben nicht
nur aus dem Stande des Stadtamtes ſondern überhaupt aus
ſämmtlichen Jnſtitutionen der ſtädtiſchen Kommunal Verwaltungen
zu entfernen mit dem Verbote ferner in den Kommunaldienſt zu

treten eNach dem Ruſſiſchen Jnvaliden iſt die Formirung einer
Anzahl Mörſer Artillerie Parks angeordnet Es ſollen
zwei fliegende aus welcher in Kriegszeiten eine Brigade von vier
Parks gebildet wird ferner zwei mobile und zwei locale Mörſer
Artillerie Parks zur Aufſtellung gelangen

Deutſcher Reichstag
Original Bericht des General Anzeiger

25 Sitzung
W O Berlin 28 November

1 Uhr Das Haus iſt ziemlich gut beſetzt Am Bundesrathstiſche
v Bötticher Graf Bismarck und Kommiſſare

Die zweite Berathung des Etats des Reich samtes des Aus
wärtigen wird bei dem Titel Südweftafrikaniſches Schutzgebiet
unter den dauernden Ausgaben in Verbindung mit dem Titel Zu
ſchuß zu den Verwaltungsausgaben 268000 Mark unter den außer
ordentlichen Ausgaben fortgeſetzt

Abg v Kardorff freikonſ Der Standpunkt von welchem
Herr Bamberger geſtern die Kolonialpolitik beurtheilte iſt ein rein
rechneriſcher und der kann für uns nicht maßgebend ſein Wer ge
winnen will muß auch etwas wagen Denken Sie mal an die Schwie
rigkeiten die dem Columbus gemacht wurden bevor ihm das große
Wageſtück gelang Columbus hatte ſchon ſeinen Bamberger groß
Heiterkeit der nicht Recht behielt Herr Bamberger ſprach von den
Steuerzahlern er kann ganz ohne Sorge ſein vor denen werden wir
die Kolonialpolitik ſchon rechtfertigen Daß die Kolonialausgaben jetzt
ſchon 20 Millionen jährlich betragen wie er geſtern behauptete dürfte
Herrn Bamberger zu beweiſen doch ſchwer werden Wir werden die
Kolonialpolitik unterſtützen weil wir überzeugt ſind daß dieſelbe von
den bewährten Händen des Reichskanzlers geführt mit der Zeit zum
Wohle und zur Bereicherung des ganzen Vaterlandes gereichen wird
Jede Kulturmacht hat entſchieden die Pflicht an der Koloniſirung Theil
zu nehmen alle Großſtaaten ſind in dieſem Sinne thätig Wollten
wir unſere Kolonieen aufgeben würden wir damit auch auf die Kultur
miſſion des deutſchen Volkes verzichten Behalten wir alſo was wir
haben und pflegen wir was wir haben

Abg Barth freiſ Jch will dem Herrn Vorredner zugeſtehen
daß er mit großem Schwung geſprochen hat aber ideale Auffaſſungen
der Kolonialpolitik können nicht maßgebend ſein für die geſchäftliche
Behandlung derſelben hier im Parlament Hier kommt es darauf an
was bringt uns die Kolonialpolitik für Nutzen von Begeiſterung und
großen Zielen wird kein Menſch ſatt Herr Wörmann hat geſtern der
Handel in den weſtafrikaniſchen Beſitzungen als ſehr bedeutend dar
geſtellt aber leider waren ſeine Angaben über die Ausfuhr aus
Hamburg nach Kamerun ebenſo unrichtig wie die über den engliſchen
Handel in den britiſchen Kolonieen Weſtafrikas So großartig ſind die
Dinge lange nicht Jn Portugal in Frankreich und ſelbſt in England
iſt die Ausfuhr nach den Kolonieen dieſer Länder viel geringer als
die Koſten welche die überſeeiſchen Beſitzungen dem Mutterlande ver
urſachen Das kann uns nicht verlocken dem Beiſpiel dieſer Länder
zu folgen Für Frankreich wöre es geradezu ein Glück wenn es ſeine
ganzen Kolonieen mit einem Schlage los werden könnte Auch wir
werden durch Ablehnung der außerordentlichen Forderung bekunden
daß wir die baldige Beſeitigung der deutſchen Kolonieen wünſchen die
uns viel koſten aber nichts einbringen Wir wollen zurückkehren zu
dem bewährten Prinzip die überſeeiſchen Beziehungen überall zu
pflegen wo wir ſie finden

Abg Wörmann natlib hält dem Abg Barth gegenüber ſeine
Darlegungen über die Bedeutung des Handels mit Weſtafrika aufrecht
Palmöl und Palmkerne die aus Weſtafrika nach Deutſchland einge
führt werden ſind ſeit 1889 um die Hälfte im Preiſe gefallen für die
gleiche Geldſumme wird heute alſo das doppelte Waarenquantum wie
früher eingeführt Das bedeutet jedenfalls eine erhebliche Steigerung
des geſchäftlichen Verkehrs Erobernd wie Frankreich wollen wir auch
gar nicht vorgehen wir wollen durch friedliche Mittel ſiegen Herr
Barth hat anderen Mächten gerathen ihre Kolonieen als unvortheil
haft aufzugeben Er kann aber überzeugt ſein daß nicht ein einziger
Staat dieſem Rathe folgen wird alſo werden die Dinge doch wohl
etwas anders liegen Mit den Zahlen über Export und Jmport
die hinter den Büchern ſtudirt werden wird gegen die Kolonial
politik gar nichts bewieſen man muß die Geſammt Verhältniſſe
ins Auge faſſen Herr von Kardorff hatte ganz Recht wenn er die
Kolonialpolitik als eine Kulturmiſſton Deutſchlands bezeichnete Das
Volk lacht durchaus nicht über die Kolonialpolitik wie Herr Bam
berger geſtern behauptete ſondern über diejenigen Herren welche ſich
fürchten ſo geringe Ausgaben ſür ſo große Zwecke zu bewilligen
Schon in zwanzig Jahren werden wir ganz andere Reſultate der
Kolonialpolitik ſehen und deshalb wäre es eine Verkehrtheit wollten
wir unſeren weſtafrikaniſchen Beſitz aufgeben

Abg Barth freiſ Wir werden ja ſehen wohin wir kommen
werden Von den Deutſchen Reichsangehörigen werden in tropi
ſchen Gegenden ſehr oft Plantagen angelegt ohne daß man daraus
ein nationales Unternehmen macht Weshalb die Plantagen in unſeren
Kolonien etwas Beſonderes vorſtellen ſollen degreife ich nicht Wir
bleiben dabei Wenn Deutſchland ſich mit einem Ruck von dieſer Ko
lonialpolitik losmachen könnte ſo würden alle Völker anerkennen daß
dies eine verſtändige That iſt

Die Debatte wird geſchloſſen beide Titel werden bewilligt Gegen
die außerordentlichen Ausgaben ſtimmen die Freiſinnigen und ein
Theil des Zentrums Bei der Poſition Schutzgebiete der Neu
Guinea Kompagnie macht

Abg Bamberger freiſ ſeine Bedenken gegen die Kolonialpolitik
von Neuem geltend NeuGuinea war die letzte hohe Säule der frü
heren Kolonialpolitik des Reichskanzlers nun ſoll auch dies Gebiet
verſtaatlicht werden Wozu Die Eingeborenen werden doch kaum
unterſcheiden können ob der Kommiſſar für dieſes Schutzgebiet vom
Reiche oder von der NeuGuineg Kompagnie angeſtellt worden iſtJ zahlt allerdings noch die Geſellſchaft begeutenke Zuſchüſſe zu den

erwaltungskoſten aber wie lange wird es dauern Schließlich wird
das Reich wieder allein zahlen müſſen während nichts eink 5iſt unſere Keloria ſonſt ah ſſ h ts einkommt Da
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Abg Dr Hammacher natlib Die Angriffe des Herrn Bam

berger ſind hier denn doch nicht angebracht in Neu Guineg handelt
es ſich nicht um die Jntereſſen der Stenerzahler denn die Geſellſchaft
hat ihr Wort gegeben die Unkoſten zu tragen Sie wünſcht nur eine
Anſtellung der Beamten durch das Reich weil das einen größeren
Eindruck macht Die Neu Guinea Kompagnie iſt ſehr gut ſituirt eine
Belaſtung des Reiches alſo nicht zu befürchten Wir können unbedenk
lich zuſtimmen

Abg Richter freiſ Die Zahlnungsfähigkeit der Geſellſchaft iſt
nicht bezweifelt ſie beſteht ja aus reichen Bankiers die nicht auf
NeuGuinea angewieſen ſind Es iſt aber leicht möglich daß die Ge
ſellſchaft ſich einfach auflöſt wenn die Erträge nicht mehr genügend
erſcheinen wie das bei der Lüderitz Geſellſchaft bekanntlich der Fall
war Die Neu Guineg Kompagnie wird übrigens heute ſo buregu
kratiſch regiert daß man ſich gar nicht zu wundern braucht wenn bei
ihrer Arbeit nichts herauskommt Penſionierte Schatzſekretäre oder Admirale
werden ſich genug finden die von Berlin aus das Schutzgebiet für ein
Billiges regieren Freilich wird es auch darnach ſein Der Reiſende
Zöller berichtet über Kaiſer Wilhelms Land ſehr ungünſtig Wir
fürchten deshalb es werden noch große Ausgaben nöthig ſein

Ab Hammacher natlib beſtreitet daß die Neu Guineg Kom
pagnie bureaukratiſch regiert wird Es iſt in der kurzen Zeit alles
Mögliche geleiſtet und deshalb nicht angebracht ſolche Angriffe gegen
dieſelbe zu richten

Abg Bamberger freiſ Herr Dr Hammacher hat mich miß
verſtanden Jch habe gar nichts gegen die Geſellſchaft wünſche im
Gegentheil daß ſie bleibt wie ſie heute iſt Darum werde ich auch
gegen die Vorlage ſtimmen

Dieſe Poſition wird genehmigt ebenſo die Subvention von
40,000 Mark an die zoologiſche Station des Profeſſor Dr Dohrn in
NReapel Der Reſt des Etats wird debattelos bewilligt Es folgt Be
rathung des Nachtragsetats im Betrage von 1,950,000 Mark für Maß
regeln zur Unterdrückung des Sklavenhandels in Oſtafrika und zum
Schutze der dortigen deutſchen Jntereſſen Für die Wißmann
Expedition

Staatsſekretär Graf Bismarck Jch habe wohl nicht nöthig
auseinander zu ſetzen daß die Wahl des Herrn Wißmann zum Reichs
kommiſſar für Oſtafrika ſich durchaus gerechtfertigt gezeigt hat Herrn
Wißmann iſt es gelungen einen erheblichen Theil des Schutzgebietes
zu beruhigen er verdient allgemeine Anerkennung cuch von Seiten des
Reichstags Bravo Was wir in Oſtafrika erreicht haben verdanken
wir zum nicht geringen Theile der engliſchen Unterſtützung es iſt da
durch möglich geweſen den Sklavenhandel in jenen Gegenden völlig zu
unterdrücken und dieſer Handel wird jetzt auch durch die Mitwirkung
des Sultans und des Schah s in Arabien und Perſien lahm gelegt
werden Jn Oſtafrika kommen jetzt die Eingeborenen dem Major
Wißmann bereits freundlich entgegen Der Verkehr iſt geſichert Ueber
fälle von Karawanen ſind im nördlichen Theile des Schutzgebietes nicht
mehr zu befürchten Auch die kaiſerliche Marine hat ſich ihres Rufes
würdig gezeigt Wir werden nun mit der dentſchen oſtafrikaniſchen
Geſellſchaft in Unterhandlung treten letztere wird ſich ein Bild zu
machen haben in welcher Weiſe ſie ihre Geſchäfte führen will Die
verbrieften Rechte der Geſellſchaft werden wir ſtets achten

Major Lieber motivirt als Kommiſſar des Bundesrathes die
Nachforderung Die Schiffsausrüſtung und die Anwerbung der Truppe
haben ſich theurer geſtellt als vorauszuſehen war Herr Wißmann
hat ſeine Aufgabe mit Sachkenntniß Ruhe und Beſonnenheit erledigt
aus allen Theilen des Reiches gehen uns Geſuche um Verwendung in
den Kolonien zu Wenn die Mittel für Oſtafrika ſ Z nicht bewilligt
wären wie würde es heute mit Stanley und Emin ſtehen Sie wären
verloren und vielleicht in dem heutigen deutſchen Schutzgebiet erſchlagen

Abg Richter freiſ Die Schilderungen über Oſtafrika ſind über
trieben und auf der anderen Seite ſteht noch gar nicht feſt daß die
Kuhe völlig geſichert iſt Die Koſten ſind zu hoch von dem Solde
eines Negerſoldaten können drei kleine deutſche Familien leben Stanley
und Emin würden auch ohne die deutſche Schutztruppe durchgekommen
ſein Was ſich hätte ereignen können weiß Niemand

Abg von Kardorff freikonſ ſpricht für die Forderung
Abg Windthorſt iſt für die Forderung da Wißmann ſich be

währt habe Auf eins will ich noch hinweiſen Es iſt Vorſicht bei
den Abmachungen mit der oſtafrikaniſchen Geſellſchaft nöthig damit
das Reich ſich keine zu großen Laſten aufladet Herrn Wißmann und
den Führern unſerer Schiffe ſpreche ich hier herzlichen Dank aus
Bravo

Abg Hobrecht natlib bezeichnet die gegen die oſtafrikaniſche Ge
ſellſchaft erhobenen Anklagen als unbegründet

Der Nachtragsetat wird darauf in 1 und 2 Leſung angenommen
Nächſte Sitzung Freitag 1 Uhr Bankgeſetz Schluß gegen

6 Uhr Abends

Lokales
Halle den 29 November

Stadtverorduetenſitzung Montag 2 Decbr Die Tagesordnung
enthält a für die öffentliche Sitzung 1 Nachbewilligung für Ausgaben auf
dem Nordfriedhofe 2 Anfrage in Betreff der verausgabten Beträge
für die Verbindungsbahn und den Rathskellerneubau 3 Bewilligung
der Mittel zur Pflaſterung der Höfe der Bürgerſchulen an der Oleg
rius und Dreyhauptſtraße 4 Feſtſetzung einer Straße zwiſchen
Zwinger und Lerchenfeldſtraße 5 Neueinrichtung des Stadtverord
netenſaales 6 Erbauung von Verkaufshallen auf dem ſtädtiſchen Lande
am Botaniſchen Garten 7 Anderweite Feſtſetzung der Baufluchtlinie
für einen Theil der Straße am Mühlgraben 8 Ausbau der Hal
berſtädterſtraße 9 Abänderung der Breiteneintheilung der Goethe
Bismarck Victoria und Scharnhorſtſtraße 10 Nachbewilligung für
die Generator Ofen Anlage beim Bau der neuen Gasanſtalt 11
Desgl für die Betonarbeiten bei demſelben Bau 12 Genehmigung
eines Statuts für das Hospital 13 Anderweite Normirung der Be
ſoldungen für die Polizeiſergeanten 14 Abänderung der Beſoldungs
verhältniſſe für ſtädtiſche Beamte 15 Bericht über die Petition in
Betreff der Reinigung der ſtädtiſchen Straßen 16 Desgl über die
Petition Hofmann Erlaß von Kanalanſchlußgebühren betreffend 17
Desgl über die Petition des Droſchkenführer Vereins Straßenpflaſter
neben den Pferdebahngeleiſen betreffend 18 Desgl über die Petition
des III communalen Wahlbezirks Weiterführung der Stadtbahn nach
Glaucha und Pflaſterung daſelbſt betreffend 19 Feſtſtellung des
Straßen Beleuchtungs Etats pro 1890/91 20 Desgl des Etats der
Fortbildungsſchule pro 1890/91 21 Desgl des Etats der Elementar
ſchulen pro 1890/91 22 Antrag auf Vorlage einer neuen Bauflucht
linie für die Bölbergaſſe b für die geſchloſſene Sitzung 23 Wieder
beſetzung der zweiten Bürgermeiſterſtelle 24 Befinden über die Ab
lehnungsgründe eines Schiedsmanns eventl Neuwahl eines ſolchen
25 Wahl eines Schiedsmanns für den 183 Bezirk 26 Anſtellung
eines Polizeiſergeanten 27 Wahl dreier Mitglieder zur Klaſſenſteuer
Einſchätzungs Commiſſion 28 Neuwahl eines Armen Vorſtehers für
den 15 Bezirk 29 Neuwahl von Armen Vorſtehern bezw Bezirks
Vorſitzenden deren Wahlperioden abgelaufen reſp Ende dieſes Jahres
ablaufen

Naturwiſſenſchaftlicher Verein In der vorgeſtrigen Sitzung
gedachte der Vorſitzende Herr Prof Dr von Fritſch des Hinſchei
dens unſeres berühmten Ehrenbürgers des hervorragenden Chirurgen
Geh Rath Prof Dr von Volkmann zu Ehren des Verſtorbenen
erhoben ſich die Anweſenden von den Plätzen Darauf wies Herr
Lehrer Bier auf die reichen Graserträge der Berliner Rieſelfelder hin
welche Herr Dr Heyer durch die reiche Düngung jener Felder erklärte
und noch mittheilte daß die zu Beginn des neuen Jahres in Berlin
feil gebotenen Kohlköpfe zum großen Theile jenen Rieſelfeldern ent
ſtaminen jedoch im Dünenſande der Seeküſte welcher einen bedeuten
den Salzgehalt hat aufbewahrt und ſo vor Fäulniß geſchützt ſind
Weiter ſprach Herr Gymnaſiallehrer Dr Riehm über photographiſche
Aufnahmen bei Magneſinm Licht und erläuterte die verſchiedenen dabei
zur Anwendung kommenden Beleuchtungsmethoden Dann beſprach
Herr Prof Dr Luedecke die Einrichtung und Benutzung eines ge
wöhnlich zum Meſſen der Winkel an den Kryſtallen benutzten Appa
rates ſowie die neuerdings von Mallard vorgeſchlagene Methode
Es folgten noch Mittheilungen des Herrn Prof Dr von Fritſch
über die wahrſcheinliche Entſtehnngsweiſe unſerer Braunkohlen und
Schweelkohlen Ablagerungen

H Thierſchutzverein In der geſtrigen Sitzung des Thierſchutz
Vereins erfolgte zunächſt die Rechnungslegung Darnach hatte der
Verein im verfloſſenen Geſchäftsjahre eine Einnahme von 1065 Mark
7 Pfg eine Ausgabe von 385 Mark 18 Pfg Von der Einnahme
ſind 663 Mark 26 Pfg auf Rechnung eines Aufrufes zurückzuführen

welchen per Verein in weite Kreiſe der Bevölkerung unſerer Stadt

erließ um ſeinen Beſtrebungen immer neue Freunde zu gewinnen
gewiß iſt es erfreulich daß er mit dieſer Steigerung ſeiner Einnahmen
auch eine weſentliche Vermehrung ſeiner Mitgliederzahl die gegen
wärtig 200 beträgt hat eintreten ſehen Ueber die weiteren Erfolge
des Vereins iſt zu erwähnen daß im Laufe des Geſchäftsjahres 23
polizeiliche Beſtrafungen von Thierquälern mit Geldſtrafen von 3 bis
30 Mark ſtattgefunden haben und von 74 Anklagen wegen Thier
quälereien 65 von Erfolg im Sinne der Beſtrehungen des Vereins
geweſen ſind es ſind dieſe Zahlen überraſchend hohe und ſicher geeignet
zu immer regerer Unterſtützung des Vereins anzuſpornen Nachdem
ſich die Neuwahl des Vorſtandes durch Wiederwahl der bisherigen
Vorſtands mitglieder erledigt hatte wurde beſchloſſen dem Vorſtande
zur Vertheilung von Weihnachtsprämien an Beamte welche ſich um den
Thierſchutz verdient gemacht haben vorbehaltlich der Genehmigung der
denſelben vorgeſetzten Behörden zu ermächtigen Ferner ſoll wie im
vorigen Jahre für die drei kälteſten Wintermonate event auch noch
länger ein Beamter zur Kontrolle der Eisfuhren Schuttabladeplätze
u ſ w gegen Thierquälereien angenommen werden Da vielfach
Klage über die Unleſerlichkeit der Wagenſchilder geführt wird ſoll die
Polizeiverwaltung um eine Reviſion derſelben angegangen werden
Mehrfach ſind Fälle zur Sprache gekommen in denen Roßſchlächter
die ihnen mit der ausdrücklichen Beſtimmung ſie zu tödten übergebenen
Pferde und Hunde weiter verkauft haben es ſoll deshalb in einem
vorliegenden Falle verſucht werden eine prinzipielle gerichtliche Ent
ſcheidung herbeizuführen Da das vor dem landwirthſchaftlichen Jn
ſtitut gelegte Holzpflaſter bei Regen und beſonders bei Winterfroſt ſehr
glatt wird ſoll die Direktion des Jnſtituts erſucht werden doch durch
Streuen von Sand die Gefahr für die das Holzpflaſter paſſirenden
Zugthiere zu mindern Da an den ſtarken Steigungen der Magde
burger Straße vielfach Thierquälereien gegen die Zugthiere verübt
werden ſollen wird der Kontrolle dieſer Straße beſondere Aufmerk
ſamkeit geſchenkt werden Wie in früheren Jahren wurde auch dies
Mal ein namhafter Betrag zum Ankauf von Thierſchutzbilderbüchern
zur Weihnachtsvertheilung an Schulkinder ausgeſetzt Auf dieſe Weiſe
ſucht der Verein in mannigfachſter Art ſeinen edlen Zweck zu erfüllen
daß er unbeirrt und mit Erfolg daran thätig iſt wird der demnächſt
erſcheinende Bericht über die 3 letzten Geſchäftsjahre beweiſen

Der Kriegerverein Germanig hat aus dem letzten Concert
einen baaren Ueberſchuß von 115 Mark erzielt welcher außer anderen
Liebesgaben zur Beſcheerung für arme Kinder ehemaliger Kampfgenoſſen
benutzt werden ſoll

Der Geſangverein Myrthe veranſtaltete am Mittwoch
Abend in der Kaiſer Wilhelmshalle ſein diesjähriges Wintervergnügen
Den geſanglichen Darbietungen unter Leitung des Herrn Lehrer Poetzel
wurde ſeitens der zahlreich erſchienenen Gäſte unter denen alle hieſigen
Bundesgeſangvereine vertreten waren wohlverdienter Beifall zu
Ein Ball beſchloß das Feſt

Der Giebichenſteiner Turnuverein veranſtalte
Sonntag unter Mitwirkung der dortigen Liedertafel in der
brauerei einen Unterhaltungs Abend Der Ertrag iſt zum
Beſten eines Turnhallenbaufonds beſtimmt Das Programm iſt ein
ſehr reichhaltiges und bietet neben Geſang und Muſik auch turneriſche
Aufführungen ſowie komiſche und ernſte Vorträge

Die Kapelle unſerer Garuiſon erfreute ihre Freunde geſtern
Abend im Saale des Prinz Carl mit einem Sinfonie
konzert in welchem Herr Muſikdirektor Wiegert erneut darthun

J heilJ rll

nächſten
Saalſchloß

konnte daß er mit ſeiner trefflich geſchulten Kapelle auch auf dem
Felde der Streichmuſik mit Ehren ſich zu behaupten weiß Zeugte
ſchon die Zuſammenſtellung des Programms von feinem künſtleriſchen
Geſchmack die Ausführung der einzelnen Nummern verlangt hinſichtlich
der Vertiefung in die geſtellte Aufgabe ſogar wärmſte Anerkennung
Goldmark s Sinfonie Ländliche Hochzeit ein Orcheſter
werk von reichem gedanklichen Jnhalt geiſtvoller Conception und pikanter
Jnſtrumentation welches aber wie faſt alle programmatiſchen Kom
poſitionen ſich nicht gerade ſtreng an ſeinen Titel hält eröffnete den
Abend Obwohl die ganze Sinfonie eine außerordentlich gute Wieder
gabe erfuhr möchten wir doch als beſonders gelungen das Brautlied
2 Satz die Serenade 3 Satz und den Tanz Finale be

zeichnen Das Andante Jm Garten litt unter unreinen Holzeinſätzen
Jm zweiten Theile hörten wir zunächſt die Ouvertüre zu Anakreon

von Cherubini in welcher namentlich die Pianoſtellen im Allegro
durch die Streicher zu recht gutem Ausdruck gelangten Hiernächſt be
thätigte Herr Krauſe der Sologeiger der Kapelle in Beriot ſchen
Variationen ſeine reſpektable Befähigung zum Soloſpiel Er verfügt
über gute Technik und ſchönen Ton muß aber die Jntonation in den
Geſangsſtellen vorſichtiger behandeln Das geſammte Streichquartet
brillirte dann mit Schumann s Abendlied und einer Stöck ſchen
Kleinigkeit in Walzerform Die große Polongiſe Nr 2 von Liszt

die dem Orcheſter ſehr ſchwierige Aufgaben ſtellt bildete den wür
digen Schlußſtein des Programms Das leider nicht ſehr zahlreich
erſchienene Publikum ſpendete nach jeder Darbietung verdienten lauten
Beifall natürlich verlangte und erhielt es die in Halle obligatoriſche
Zugabe

Gemeindeverordueten Wahl Bei der am Mittwoch in
Trotha ſtattgehabten Gemeindeverordneten Wahl wurde in der erſten
Abtheilung Herr Amtsvorſteher Nagel wieder in der zweiten Ab
theilung Herr Tiſchlermeiſter Rothe wieder und in der dritten Ab
theilung Herr Mühlenbeſitzer Wöpke neugewählt

Eine Ermäßigung der Eilbeftellgebühr für Telegramme
nach Landorten iſt wie kürzlich bereits angedeutet von 60 auf

c

0

r

40 Pfg für den Fall der Vorausbezahlung dieſer Gebühr durch
den Telegramm Abſender eingetreten Bei dem geringen Gebrauch
welcher von der Vorausbezahlung der Beſtellgebühr trotz der Vortheile
welche die Einrichtung gewährt erfahrungsmäßig gemacht wird iſt
darauf zu ſchließen daß die Zuläſſigkeit und Zweckmäßigkeit dieſes
Verfahrens nicht genügend bekannt iſt weshalb wir nicht unterlaſſen
wollen hiermit nochmals auf dieſe Einrichtung und die eingetretene
Gebührenermäßigung noch beſonders hinzuweiſen

Jm Viktoriatheater wird gegenwärtig eine Nenuaufführung
der bekannten großen Geſangspoſſe 500,000 Teufel vorbereitet Das
Ausſtattungsſtück welches vor mehreren Jahren überall eine große
Zugkraft ausübte z B in Berlin erlebte es über 400 Wieder
holungen dürfte ſicher auch hier in der Neugeſtaltung und zeitge
mäßen Bearbeitung die bewährte Wirkung nicht verfehlen Die Direk
tion hat kein Opfer geſcheut der Vorſtellung einen vollen Glanz zu
verleihen und alle Stellen und Geſangsparthieen in bewährte Hände
gelegt Die Poſſe ſoll am morgigen Sonnabend zum erſten Mal in
Scene gehen

An Jubilänm Der Gutsbeſitzer Naumann in Gerlebogk bei
Löbejün beging geſtern am 28 d Mts ſein 25jähriges Jubiläum alsLöbejün beging geſtern am 28 d Mts ſein 25jähriges Jubil 18
Ortsvorſteher der Gemeinde

Wochenmarkt Der geſtrige auf dem Friedrichsplatze
abgehaltene Wocheninarkt war von Käufern ſowohl als auch von Ver
käufern nur ſchwach beſucht Dieſe Erſcheinung dürfte wohl darin zu
ſuchen ſein daß die Eröffnung des Marktverkehrs auch am Donnerstag
noch nicht genugſam bekannt iſt Doch ſoll auch Klage darüber geführt
worden ſein daß auf dem nach Norden hin ſehr frei liegenden Fried
richsplatze die Verkäufer bei Entbehrung jedes künſtlichen Schutzes den
Unbillen der Witterung zu ſehr ausgeſetzt ſind

Milder Winter in Ansſicht Glaubhafte Wetterkundige ins
beſondere alte Nimrode verſichern übereinſtimmend daß die untrüg
lichſten Merkmale vorhanden ſeien für einen ſo milden Winter wie ein
ſolcher ſeit Jahrzehnten nicht dageweſen wäre Die Erika zeige jetzt
noch neue Triebe die Geſchlechter der Lampe Reinecke und Karnikel
trügen jetzt noch ihr Sommerkleid während erfahrungsgemäß die An
gehörigen derſelben ſonſt ſchon Anfangs Oktober ihre Winterpelze ange
legt hätten

b Jn den Chanuſſeegraben geſtürzt Ein mit Mehl beladenes
Geſchirr einer benachbarten Handelsmühle gerieth vorgeſtern früh in
der Dunkelheit in der Gegend von Morl in den Chauſſeegraben
Führer des Wagens bemühte ſich zunächſt die Pferde abzuſchirren bei
welcher Gelegenheit eines derſelben ausſchlug und ihn mit ſolcher Ge
walt an der Bruſt traf daß er niederſank und längere Zeit beſinn
ungslos liegen blieb Von Paſſanten wurde der Knecht in ärztliche
Behandlung gebracht

Einen komplizirten Vordberarmbruch erlitt vorgeſtern Abend
der 13 jährige Sohn des in der Merſeburgerſtraße wohnhaften Fabrik
ſattlers S Der Knabe ſtand auf dem Trottoir als er durch einen
Spielgenoſſen umgerannt wurde und ſo unglücklich zu Falle kam daß
er jene ſchwere Verletzung davontrug bie ſeine Unterbringung im
Krankenhauſe nothwendig machte

werDer

Wo iſt der Fenſterſlügel Vor dem Grundſtück Friedrich
ſtraße 47 beluſtigten ſich vor einigen Tagen mehrere Knaben damit
über einen Zaun mit Steinchen nach dem Hofraum zu werfen Eines
derſelben traf die Scheibe eines Küchenfenſters und zertrümmerte die
ſelbe Die Jnhaberin der Wohnung eilte herbei ergriff den kleinen
Frevler der nebenbei geſagt ihr unbekannt war und veranlaßte ihn
den Fenſterflügel mitzunehmen damit er den Schaden auf ſeine Koſten
ausbeſſern laſſe Der Knabe führte auch das corpus delicti
mit ſich fort aber weder ihn noch das Fenſter hat man bisher
wieder zu ſehen bekommen Er dürfte ſich ſeiner die eigene Sparkaſſe
oder den Geldbeutel der Eltern in Anſpruch nehmenden Laſt einfach
irgendwo entledigt haben Vielleicht tragen dieſe Zeilen dazu bei über
den Verbleib des Fenſters Aufſchluß zu verſchaffen

Der Uhr beraubt Zu dem Müller Sch geſellte ſich in einem
Reſtaurant am Moritzthor ein unbekannter junger Menſch Beide ver
ließen das Local und trennten ſich nach einiger Zeit von einander
Unmittelbar darauf vermißte Sch ſeine ſilberne Cylinderuhr welche er
in der Weſtentaſche an einer herunterhängenden Kette getragen hatte

Feſtgenomnmen wurde der Arbeiter J aus Giebichenſtein weil
er von der Ausſchachtungsſtelle in der Halle den dort beſchäftigten
Arbeitern das Handwerkszeug geſtohlen hatte Die Beute wurde bei ihm
noch vorgefunden

Ueberführung Die Leiche des Herrn Geh Medicinalraths
Profeſſor Dr von Volkmann wird wie wir erfahren hierher über
geführt um in der Familiengruft des Verewigten guf dem alten Stadt
gottesacker beigeſetzt zu werden Das Leichenbegängniß dürfte eines der
impofanteſten werden die unſere Stadt jemals geſchaut hat

Taſchendiebe Während der jetzt in den Schaufenſtern gebotenen
Weihnachtsausſtellungen machen ſich auch wieder Taſchendiebe bemerk
lich Geſtern iſt einer Frau in der Leipzigerſtraße als ſie vor einem
Schaufenſter ſtand das Portemonnaie mit mehreren Mark aus der
Paletottaſche geſtohlen worden Man ſei alſo auf der Hut

Zu dem Selbſtmordverſuch über welchen wir geſtern bereits
berichteten wird uns noch mitgetheilt daß der Lebensmüde der in
einer hieſigen Maſchinenfabrik beſchäftigt geweſene Eiſendreher K von
hier iſt Derſelbe verſtarb nur kurze Zeit nach ſeiner Einliefernung in
die Klinik an den Folgen ſeiner ſchweren Schußverletzung K war erſt
ſeit 2 Jahren verheirathet doch hat ſich ſeine Ehefran wiederholt und
zuletzt vor zwei Tagen von ihm getrennt Dies mag dem ſonſt recht
ſchaſfenen Manne die Veranlaſſung zur Ausführung des blutigen Vor
habens geboten haben

Entſprungen Geſtern Mittag entſprang kurz vor Halle aus
dem von Sorau hier ankommenden Zuge der Abdeckereigehilfe Otto
Heiniſch ſeinem Transporteur H war in Cottbus verhaftet worden
und ſollte dem hieſigen Amtsgericht zugeführt werden

Telegramme und leßzte Nachrichten
Wolffs telegr Corre ſpondenz Bureau

Peſt 28 November Abends Die Mitglieder der liberalen
Partei des Reichstages traten heute Abend zu einer vertrau
lichen Konferenz zuſammen um über die im Abgeordnetenhauſe ſtatt
gefundenen Ruheſtörungen zu berathen Bei der Berathung
an der auch der Miniſter für Ackerbau Jnduſtrie und Handel
Graf Szapary und der Miniſter der Juſtiz Szilagyi Theil

betonte die Partei ihre vollſtändige Solidarität mit dem
Kabinetschef ſowie mit jedem einzelnen Mitgliede der Negierung
und gab ihrer Anſchauung dahin Ausdruck daß zur Sicherung
einer ruhigen Berathung und der Würde des Hauſes ſowie zum

inhnie hihmer

Schutze gegen maßloſe und rohe perſönliche Angriffe die Geſchäfts
Ordnung des Hauſes mit ganzer Strenge und in vollem Umfange
zur Anwendung zu bringen und daß an den Präſidenten des
Hauſes eine darauf bezügliche Auffordernng zu richten ſei

Brüſſel 28 November Abends Die von dem Anti
ſklaverei Kongreſſe zur Prüfung der Fragen betreffs Unter
drückung des Sklavenhandels zur See eingeſetzte Kommiſſion
hielt heute ihre zweite Sitzung ab und nahm die Vorſchläge des
engliſchen Geſandten entgegen welche die Sicherung der Unter
drückung des Sklavenhandels zur See bezwecken Die Kommiſſion
beſchloß dieſe Vorſchläge zum Gegenſtand einer Prüfung di trch

c ſ T rohdie techniſche Ergeb 4

Snubkommiſſion zu machen welche das iß
ihrer diesbezüglichen Verhandlungen ſodann der Kommiſſion un
breiten ſoll

London Abends Aus Myſore von heute
wird gemeldet Prinz Albert Viktor von Wales gerieth als er
in der Nähe von Myſore dem Feſſeln der am vorhergehenden
Tage in eine Umzäumung getriebenen wilden Elephanten zu
ſchaute durch einen auf ihn losſtürzenden Elephanten in

28 November

Lebensgefahr Der Oberſt Sanderſon beſeitigte dieſelbe
durch ſein perſönliches Eingreifen und durch ſeine Geiſtes
gegenwart und ermöglichte dem Prinzen eine zur BeſichtigungC

der Elephanten Jagd errichtete und ihn ſchützende
erreichen

9 91Dribune zu

Voſton 28 November Abends Heute brach hier in dem
vorwiegend aus Läden und Waarenlagern beſtehenden Stadttheile
eine Feuersbrunſt aus die alsbald einen größeren Umfang
annahm und u A das Schi FiO c

J 99 W rund Lederlager der Firma Jordant

14

bnmn e e e d anMaluuſaktur Waagarenlager und zaMarſch u Co ein lreiche andere n 9 J d 3 De JGeſchäfte in Aſche legte Der Schaden wird auf 5 Mill Dollars
geſchätzt

2 P ovonrl er De 9ffühbhurnne n M tVerlin 29 November Die Aufführung von Wilden
a 2 DBram n Der Wort nurde d ibruch s Drama Der General FFeld Obriſt wurde vom Kaiſer

e c 3 u lIi J deſſen Entſcheid n Rildenbruchk n erufen ha tC J i 4 b i 11 tie à i bie 1ilt e i Jlieper 1 0 efſe dung ch angerufe guti J 55 V 7 c 9 V 5 1 No rendgil für alle preußiſchen Hoftheater und ſämmtliche Berliner4 J

Di v 9 d vpfn 9 9 tverboten Die Entſcheidung erfolgte lediglichühnen

auf die Empfindungen des öſterreichiſchenmit Rückſich
Kaiſers

Brüffel 28 November Durch königlichen Erlaß wird
Gantier de Raſſe Verwalter der Gefängniſſe und der öffent
lichen Sicherheit aus disziplinariſchen Gründen mit Wartegehalt
zur Verfügung geſtellt Eine parlamentariſche Erörterung
iſt ungusbleiblich da unter Anderem gegen Gautier im Miniſterial
bericht an den König der Vorwurf erhoben wird Lockſpitzel

dverwandt zu haben obwohl der berüchtigte Pourbaix durch
Miniſter de Volder ſelbſt Gantiers Verwaltung zugeführt
worden iſt

rLondon 28 November Die hieſige Miſſions Geſellſchaft
erhielt Nachricht über die Revolution in Uganda weshalb
die Miſſionäre flüchten mußten Der König Kilema habe
die in ſeiner Gewalt befindlichen Brüder und Schweſtern

nene

alle verbrennen laſſen da er befürchtete das zum Chriſten
thum bekehrte Volk werde ihn abſcetzen Der vertriebene Königt

Mwanga habe ſich auf einer Jr
legenheit ab Kilema zu ſtürzen

Halle 29 November Stadtverordnetenwahl
Bei der heute erfolgten Stadtverordneten Neuwahl für die
zweite Abtheilung wurden im Ganzen 190 Stimmen abgegeben
und erhielten Herren Privatdozent Dr Baumert 171
Gymnaſial Oberlehrer Dr Venediger 122 Zimmermeiſter
Pfanl 125 Rentier Otto 78 Dr med Mekus 62 Stimmen
die übrigen zerſplitterten ſich Erſtere drei ſind ſomit gewählt

Während des Druckes eingegangen
Vrannſchweig 29 November 11 Uhr 40 Min

Vorm Privat Telegramm des General Anzeiger Jm
Civry Prozeſſe vergl die braunſchweiger Korreſpondenz
unter Aus Nah und Fern der vorlieg Nummer d Red lehuten
hente auch die beiden Beklagten einen Vergleich ab Die
Urtheilspublikation erfolgt am 23 December

iſel verſchanzt und warte die Ge

die
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empfehlen wir zu außergewöhnlich billigen Preiſen unſere mit allen Meuheiten verſehenen großen Lager in

J Seidenwaaren Damen und Kindermänteln Tuchen aunnel Bucokslins

7Sonnabend fur Sie und den Saalkreis 30 November Nr 213

alle a
Steinſtraße 70 Ette der Keunhänſer Gr Steinſtraße 70

hts Einkänſe
Kleiciorstoffenm einfacher mittlerer und hochfeiner Genres

Leinen und Baumwollwaaren Teppichen Tischdecken
Morgenröcken Tricottaitlen Jupons und Tüchern

Auf unſer Seldenwaaren Lager geſtatten wir uns ganz beſonders hinzuweiſen ſelbiges bietet in allen ſolidenAualitäten wirklich große Sortimente und haben wir nicht nur die Preiſe der einzelnen Roben und älterer Artikel ſondern ſelbſt
unſere a Qualitäten welche nach wie vor weiter geführt werden weſentlich reducirt

1 Partie glatte und gestreifte Seidenstoft Rester für Blouſen geeignet à Meter 1,50 Mk
1 Partie Poulavrads letzter Saiſon à Meter 2,00 Mk

empfehlen einer gütigen Beachtung
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in Stoff und Ausführung das ſchönſte

ſchneiders prompt und billigſt ausgeführt
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werden unter Leitung eines tüchtigen Zu
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